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Ausbildung oder Studium bei der Stadt Castrop-Rauxel 

Stadtverwaltung lädt Eltern mit Bewerbern ein 

 

Wer mit etwa 15 oder 17 Jahren die Entscheidung treffen muss, 

welcher Beruf der richtige ist, um Fähigkeiten und persönliche 

Vorlieben einzubringen, ist schnell überfordert. Bereits am 15. 

November 2021 endet die Bewerbungsphase für den Ausbildungs- 

bzw. Studiumsbeginn im August / September 2022 bei der 

Stadtverwaltung. 

 

Deshalb berät die Stadt Castrop-Rauxel am Montag, 8. November, 

Jugendliche und junge Erwachsene, die an einer Ausbildung oder 

einem Studium interessiert sind, sowie ihre Eltern über die 

Möglichkeiten bei der Stadtverwaltung. Treffpunkt zur etwa 

einstündigen Veranstaltung ist um 18.00 Uhr der Konferenzsaal im 

DIEZE, Erinstraße 6, in der Castroper Altstadt. Es gilt die 3-G-

Regelung. 

 

Es werden die Berufsbilder von Verwaltungsfachangestellten und 

Stadtinspektorenanwärtern vorgestellt, die Bewerbungs-

anforderungen erklärt und die Leistungen der Verwaltung als 

sozialer Arbeitgeber dargestellt. Auszubildende erzählen aus 

ihrem Arbeitsalltag und stehen für Fragen bereit. 

 

Eine Anmeldung ist wegen der coronabedingt begrenzten 

Teilnehmerzahl bis Donnerstag, 4. November, notwendig per E-

Mail an ausbildung@castrop-rauxel.de oder telefonisch unter 

02305 / 106-2706. 

mailto:ausbildung@castrop-rauxel.de
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Saatgut-Bibliothek freut sich über Spende 

 

Die Stadtbibliothek baut seit Kurzem eine Saatgut-Bibliothek auf 

und bittet weiter um Saatgut-Spenden. Kerne des 

Blutpfirsichbaums bekam die Bibliothek nun aus Frankreich 

zugesendet. Die Früchte des Bäumchens, dass im Frühjahr 

hübsch blüht, schmecken am Ende des Sommers frisch nach 

Pfirsich mit leichter Kokosnussnote. Als Marmelade oder zum 

Nachtisch eignen sie sich hervorragend, schreibt die 78jährige 

Unterstützerin der Saatgutbibliothek. Ursprünglich haben das 

Bäumchen und die Spenderin ihre Wurzeln im Ahrtal, denn dort 

lebten die Großeltern.  

 

Aufgerufen sind alle Hobbygärtnerinnen und -gärtner nach dem 

Ernten der reifen Früchte Samen zu trocknen und die Saat in die 

Bibliothek, Im Ort 2, zu bringen. Hier können Teile davon im 

Frühjahr von anderen Interessierten abgeholt und angepflanzt 

werden, die ihrerseits wieder Samen zurückbringen. 

 

Die Idee der Saatgut-Bibliothek stammt aus den USA. Da es dort 

viel gentechnisch verändertes Saatgut gibt, versuchen 

Umweltinstitutionen mit „seedlibraries“ gegenzusteuern.  

 

Rückfragen beantwortet die Stadtbibliothek telefonisch unter 

02305 / 440679 sowie per E-Mail unter stadtbibliothek@castrop-

rauxel.de. 
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